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Thema 1: 
Schulische Übergänge stehen im Spannungsfeld zwischen Kontinuität und Diskontinuität. 
1. Erörtern Sie diese These in Bezug auf den Übergang von der Elementar- in die Primarstufe! 
2. Stellen Sie die Aufgaben der Lehrkraft im Übergang dar! 
3. Zeigen Sie unterrichtliche Gestaltungsmöglichkeiten auf, wie der Übergang vom Kindergarten in 
    die Grundschule gelingen kann! 
 
Thema 2: 
Seit der Gründung der Grundschule ist es ihr Auftrag „grundlegende Bildung“ zu vermitteln. 
1. Erörtern Sie diese These unter Berücksichtigung des historischen Kontextes! 
2. Legen Sie dar, wie „grundlegende Bildung“ aktuell verstanden wird! 
3. Zeigen Sie an einem Beispiel, wie Ziele und Aufgaben „grundlegender Bildung“ im Unterricht der 
    Grundschule umgesetzt werden können! 
 
Thema 3: 
Jahrgangsgemischtes Lernen in der Schuleingangsstufe bietet Chancen, einer heterogenen Schülerschaft 
gerecht zu werden. 
1. Diskutieren Sie diese These! 
2. Beschreiben und bewerten Sie ein aktuelles oder historisches Modell jahrgangsgemischten Lernens in 
    der Eingangsstufe! 
3. Konkretisieren Sie didaktisch-methodische Möglichkeiten jahrgangsgemischten Lernens an einem  
    konkreten Beispiel! 
 
Thema 4: 
Die Grundschule hat die Aufgabe, die individuellen Lernwege der Kinder mit standardisierten Leistungs-
erwartungen in Verbindung zu bringen. 
1. Diskutieren Sie diese Aussage! 
2. Stellen Sie Möglichkeiten dar, wie schulische Leistungsbeurteilung in diesem Spannungsverhältnis 
    gelingen kann! 
3. Konkretisieren Sie anhand einer Form von Leistungsbeurteilung, wie diese zu einer pädagogischen 
    Leistungskultur in der Grundschule beitragen kann! 
 
Thema 5: 
Individualisierung ist im Unterricht der Grundschule unerlässlich, um der Heterogenität der Schülerschaft 
adäquat begegnen zu können. 
1. Diskutieren Sie diese These! 
2. Entwickeln Sie grundschulpädagogische und didaktisch-methodische Konsequenzen für den Unterricht! 
3. Verdeutlichen Sie Ihre Überlegungen an einem geeigneten Unterrichtsbeispiel, in dem die Chancen von 
    Individualisierung wahrgenommen werden! 
 
Thema 6: 
Eine Öffnung von Grundschulunterricht bedarf strukturierender Maßnahmen. 
1. Beschreiben und begründen Sie Strukturiertheit als Merkmal für Unterrichtsqualität! 
2. Geben Sie einen Überblick über Möglichkeiten, wie in unterschiedlichen Formen geöffneten  
    Unterrichts Strukturiertheit realisiert werden kann! 
3. Konkretisieren Sie Ihre Ausführungen an einem selbst gewählten Unterrichtsbeispiel! 
 


